FEG Zürich-Helvetiaplatz, 10. Januar 2010

Woher wird mir Hilfe kommen?
Gedanken zum neuen Jahr (Psalm 121)

Ich blicke hinauf zu den Bergen: Woher wird mir Hilfe kommen? Meine Hilfe kommt vom Herrn, der Himmel und Erde gemacht hat! Und du sollst wissen: Der Herr lässt nicht zu, dass du zu Fall kommst. Er gibt immer auf dich Acht. Er, der Beschützer Israels, wird nicht müde und schläft nicht ein; er sorgt auch für dich. Der Herr ist bei dir, hält die Hand über dich, damit dich die Hitze der Sonne nicht quält und der Mond dich nicht krank macht. Der Herr wendet Gefahr von dir ab und bewahrt dein Leben. Auf all deinen Wegen wird er dich beschützen, vom Anfang bis zum Ende, jetzt und in aller Zukunft! Psalm 121, 1-8.

Einleitende Gedanken
Wo habe ich die Führsorge und Hilfe Gottes im Jahr 2009 besonders erlebt?

………………………………………………………………………………………………………………

Was beschäftigt mich im Blick auf das Jahr 2010 in besonderer Weise?

………………………………………………………………………………………………………………

„Nun zu euch, die ihr sagt: ‚Heute oder spätestens morgen werden wir in die und die Stadt reisen! Wir werden ein Jahr lang dort bleiben, werden Geschäfte machen und werden viel Geld verdienen!‘ Statt solche selbstsicheren Behauptungen aufzustellen, solltet ihr lieber sagen: ‚Wenn der Herr es will, werden wir dann noch am Leben sein und dieses oder jenes tun.‘“ Jakobus 4, 13+15.

I. Markt der Hilfsangebote

Wo denkst Du, brauchst Du in diesem Jahr besonders Hilfe?

………………………………………………………………………………………………………………

Was sieht der Psalmdichter, wenn er zu den Bergen hinauf blickt? Welche Hilfen würden ihm dort zur Verfügung stehen?

………………………………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………………………

„Sie verbrennen Opfergaben und halten Opfermähler auf den Bergen und Hügeln, unter den Eichen, Pappeln und Terebinthen. In deren Schatten ist es so angenehm!“ Hosea 4, 13.

Welche Hilfsangebote finden wir auf unseren „Bergen“?

………………………………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………………………

Hast Du einmal ein solchen Angebot in Anspruch genommen?

………………………………………………………………………………………………………………

Bibelstellen zum Nachschlagen: 5. Mose 12, 2; 2. Könige 16, 4; Prediger 11, 4; Jeremia 3, 21-23; Hesekiel 6, 3.13; Hosea 4, 12-13

II. Helfen kann nur einer!

Wo findet der Psalmdichter Hilfe in seiner Not?

………………………………………………………………………………………………………………

„Das Rufen und Schreien zu den Götzen auf den Bergen und Hügeln kann uns nicht helfen; nur du, unser Gott, bringst Israel Hilfe.“ Jeremia 3, 23.

Warum ist er von dieser Hilfe so überzeugt?

………………………………………………………………………………………………………………

Was sagt er über den Gott Israels?

………………………………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………………………

Warum trifft der Psalm 121 auch auf uns zu, die wir im 21. Jahrhundert leben?

………………………………………………………………………………………………………………

„Legt alle eure Sorgen bei ihm (Jesus) ab, denn er sorgt für euch.“ 1. Petrus 5, 7.

Gehst Du mit Deinen Fragen und Schwierigkeiten zu Jesus?

………………………………………………………………………………………………………………

Meinst Du, dass Du zu besonderen Leuten gehen musst, damit Dir Jesus helfen kann?

………………………………………………………………………………………………………………

Wer sorgt dafür, dass Du Dein Ziel erreichst, damit Du auf der neuen Erde leben kannst?

………………………………………………………………………………………………………………

„Meine Schafe hören auf meine Stimme. Ich kenne sie, und sie folgen mir,  und ich gebe ihnen das ewige Leben. Sie werden niemals verloren gehen, und niemand wird sie aus meiner Hand reissen.“ Johannes 10, 27-28.

Warum werden Christen krank und verunfallen, wenn Gott sie bewahrt?

………………………………………………………………………………………………………………

„Gott ist für uns; wer kann uns da noch etwas anhaben?“ Römer 8, 31.
Bibelstellen zum Nachschlagen: 1. Mose 28, 15; 4. Mose 14, 9; Psalm 9, 9; Psalm 46, 2; Psalm 50, 14-15; Psalm 62, 6-9; Psalm 66, 9; Psalm 91, 1-2; Jesaja 40, 29-30; Jesaja 41, 10; Jesaja 49, 10; Matthäus 28, 20; Johannes 10, 27-28; Apostelgeschichte 7, 54-60; 1. Petrus 5, 7
Schlussgedanke

„Beugt euch also unter die starke Hand Gottes; dann wird er euch erhöhen, wenn die Zeit dafür gekommen ist.“ 1. Petrus 5, 6.

Willst Du Dir für dieses Jahr vornehmen, mit allem, was Dich bewegt, zuerst zu Jesus zu gehen?

………………………………………………………………………………………………………………

„Ich verlasse mich auf deine Liebe, ich juble über deine Hilfe. Mit meinem Lied will ich dir danken, Herr, weil du so gut zu mir gewesen bist.“ Psalm 13, 6.
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Bibelstellen zum Nachschlagen: Psalm 13, 6; Psalm 18, 30; Psalm 40, 2-5; Psalm 103, 1-3; Psalm 147, 11; Jesaja 30, 15; Matthäus 14, 30; 1. Korinther 10, 12-13;  Jakobus 1, 6

Kurze Infos:


Sonntag, 17. Jan. 10, 9.30 Uhr, Allianzgottesdienst, Ankerstrasse 31, bei der Heilsarmee.


Mittwoch, 13. Jan. 10, Allianzgebetsabend (20.00 Uhr), vorgängig (18.00 Uhr) Röschtibeiz. Ort: EMK, Stauffacherstr. 54 (siehe speziellen Flyer).


Wir sind dankbar, wenn Sie sich an den Kosten der Gemeindearbeit beteiligen (Mehrausgaben per Ende November CHF 59'690.00).


Nutzen Sie die Gelegenheit und laden Sie Freunde und Bekannte zum Seminar „Das umstrittene Buch“ ein. Flyer liegen auf dem Infotisch.


Der nächste Musical-Workshop ist ebenfalls in den Startlöchern. Flyer zum Einladen auf dem Infotisch.


Vielen Dank für die Sondergabe an unsere Missionare von CHF 3‘200.-.


Sie sind jeden Sonntag zu unseren�Gottesdiensten willkommen!


�HYPERLINK "http://www.feg-zuerich.ch"�www.feg-zuerich.ch�


feg-zuerich@gmx.ch
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